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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Verfahren zur Zulassung kommunaler Träger nach § 6a Abs. 2 SGB II 
Statusbericht 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Das Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales NRW (MAIS) hat darüber informiert, 
welche Reihenfolge der 15 antragstellenden Kommunen aus NRW festgestellt und dem 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) mitgeteilt wurden. Bei grundsätzlicher 
Feststellung der Eignung aller Antragsteller wurde diese Reihenfolge erstellt: 
 
1. Kreis Lippe 
2. Stadt Wuppertal 
3. Kreis Recklinghausen 
4. Stadt Essen 
5. Stadt Solingen 
6. Kreis Gütersloh 
7. Stadt Münster 
8. Kreis Warendorf 
9. Kreis Mettmann 
10. Stadt Leverkusen 
11. Kreis Heinsburg 
12. Kreis Siegen-Wittgenstein 
13. Rhein-Erft-Kreis 
14. Rhein-Kreis-Neuss 
15. Oberbergischer Kreis 

 
Da durch das BMAS keine weitere Prüfung stattfinden wird, ist die Entscheidung faktisch 
gefallen. Demnach werden vier Kreise und vier kreisfreie Städte zum 01.01.2012 die Zahl 
der Optionskommunen in NRW von 10 auf 18 erhöhen. 
 
Die Sozialdezernentin des Kreises Recklinghausen, Frau Susanne Gobrecht, wird münd-
lich berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine X 

  

folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
 

 - Rainer Weichelt - 
 Erster Beigeordneter 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


